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(lii; iK'kiiiinlon SiiIzna icscn zu l)oi(lc'ii Seiten des Deelilow er Daniinos

und einen Tlieil der Stadlforst von Nauen, Apfelhorsl genannt, zum
Ziele lialle. Leider \var die Veyelalion durch die voranjrcyanffeneu

k illen Tage selir aulgeliallen \\orden. Vieles, was wir suelilen und

rrwarlen durllen. war zum Tlieil nocli ganz uuenhvickell, so GUiux
DKtrit'niKi L. und Melilofus deritata l'ers. Ich heschräuke mich

dessludh. nur auzuliiliren, dass in dem siehenden AA'asser lanjTS des

Dannnes ludien vi-rschiedenen Charen Nitella glomerala uiul das

unserin a alerlandischen Botaniker und Arzte, dem allen Doctor

Heim, zu Ehren lienannte Lauhmoos Pottia Heiniii eint^esammell

wurden. — Der naluMide Ahend endlich zerstreute die heitere Ge-
sellschaft wieder; die Eisenhahnzüoe entluhrlen die Gäste, welche

zum Tlieil aus weiter Ferne i^ckoiiimen waren, sämmtlich dankbar

für das schöne Wetter und die gehabten Genüsse. W. Hechel.

Flora austriaca.

Tlijpmim fallaciosutn n. sp. (Juratzka in den Verhandlungen

der zool.-bot. Gesellschaft vom 1. Mai ISBl.) Laxe caespitans.

caulis procumbens et ascendens parce radiculosus vage ramosus;

ranii flaccidi vage vel subpinnalim ramulosi , ramulis erecto-pafen-

tibus, folia ramea remotiuscula, ramulina confertiora niodice squar-

roso-patula, apicalia saepius subfalcato-secunda, ex ovata vel cor-

dato-ovata basi lanceolata longe acuminata margine integra, suh-

plana, niollia; cosla bifurca crure altero brevi, altero longiori haud

raro ad medium produclo, areolatione (illae Hypni Kneifßi similij

peranguste rliomboideü-hexagona basi laxiore, ad angulos excavatos

inflalo-dilatata. Flores polygami , uiasculi antheridiis 6— 12 longe

paraphysalis, hermaphrodifi antheridiis et archegoniis paucis, feminei

angustiores archegoniis numerosis; perichaetium basi radiculosum

foliis inferioribus ex ovato subito anguste acuminatis e medio patulis

subecostatis, superioribus late lanceolatis subito fere longe tcnuique

acuminatis, plicato-sulcatis tenni-costatis. Capsula in pedicello elon-

gato flexuoso e basi erecta incurvo-cernua operculo convexo-conico

apiculalo, annulo lato. Peristomii dentes superne late hyalino-mar-

ginati, processibus integris, ciliisque ternatis exapendiculatis. Fruct.

matur. aestate. Habitat locis humidiusculis ad Dannbium prope Vin-

dobonam ; in ,,Radegger Moor" prope Juvaviam (Fr. Bartsch); prope

Vratislaviam Silesiae (Dr. Milde) et prope Senftenberg Bohemiae
Orientalis (Em. Weiss).

Fersonalnotizen.
— Dr. Theo dor Kotschy, Custos-Adjunct am botanischen

Hofkabinet wurde, von der kaiserl. Akademie der Wissenschaften zu

ihrem correspondirenden Mifgliede gewählt.
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— Anton Val de Li 6vre, bisher Finanzsekretär in Innsbruck,

ist als Finanz-Bezirks-Direktor mit dem Titel und Charakter eines

Finanzralhes nach Trient übersiedelt.

— Josef Aichinger von Aichenhayn, Major in Pension,

ist von Graz nach Kufstein in Tirol übersiedelt.

— Dr. Julius Sachs wurde als Professor an das landwirth-

schaftliche Institut zu Poppeisdorf bei Bonn berufen.
— Dr. Seh wendener aus Zürich hat sich in München als

Privatdocent habilitirt.

— Dr. Andrae wurde bei der paläontologischen Sammlung
der Universität in Bonn angestellt.

— Professor Bell, der bisherige Präsident der Linne'schen
Gesellschaft in London hat als solcher abgedankt und an dessen
Stelle dürfte George Benth am gewählt werden. (Bnpl.)

— Die beiden Theilnehmer der sibirischen Expedition, Schmidt
und Glen befanden sich nach den neuesten A'achrichten im vorigen

September auf der Insel Sachalin. — Maximowicz, der Reisende
des kais. botanischen Gartens zu St. Petersburg, hält sich gegen-
wärtig zu Hakotati in Japan auf. — F. v. Herder, bisheriger Con-
servatorgehilfe am Petersburger botanischen Garten, ist zum Con-
servator an demselben ernannt worden. (Reg. Grtfl.)

— Oekonomie-Rath Schramm in Brandenburg unternimmt
eine grössere botanische Reise nach Graubündten und dem nörd-
lichen Italien.

— G. W. Franz Wenderoth, Professor der Botanik an der

der Universität Marburg, deren Senior er gewesen, starb am 5. Juni

in einem Aller von 68 Jahren.
— Dr. August Emanuel Fürnrohr, Lyceal-Professor in

Regensburg, starb am 6. 3Iai in seinem 57. Lebensjahre, nach einem
sechswüchenilichen Krankenlager in Folge organischen Unterleibs-

leiden. Director des botanischen Gartens in Regensburg und Director
der k. baierischen botanischen Gesellschaft, redigirte er deren Organ
die allgemeine botanische Zeitung „Flora"', seit dem Jahre 1843
gemeinschaftlich mit Hofrath Hoppe und nach dessen Tode (1846)
selbstständig mit vielem Fleiss und grossem Talent. Fürnrohr
war zu Regensburg am 27. Juli 1804 geboren, seit 1835 Mitglied

der kais. L. C. Akademie der Naturforscher und seit 1859 Correspon-
dent der k. baierischen Akademie der Wissenschaften in München.
Das Directorat der baicr. botanischen Gesellschaft übernahm provi-
sorisch Dr. Herrich-S c häffer.

— Se k. k. apostolische 31ajestät haben mit der allerhöchsten

EntSchliessung vom 5. Juni d. J. dem gev. esenen Statthalteirathe

Mutius Ritter von Tommas ini anlässlich seines Rücktrittes von der
Stelle eines Podestä der reichsunmittclbaren Stadt Triest in Aner-
kennung seiner vieljährigen und unter schwierigen Verhältnissen

geleisteten treuen und erfolgreichen Dienste taxfrei den Titel eines

Hofrathes allergnädigst zu verleihen geruht. (Wiener Ztg.)
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